
Hospizverein sucht
Unterstützer

HildesHeim. die Hospizar-
beit in Hildesheim ist nach
über 20 Jahren bei Pflegeein-
richtungen und vielen Famili-
en als verlässlicher Partner
angekommen.
dadurch wächst der Wunsch
nach Unterstützung durch
ehrenamtliche. Jetzt gibt es
wieder einen Vorbereitungs-
kursus für ehrenamtliche
Frauen und männer.
der informationsabend dazu
ist am dienstag, 24. mai, von
19.30 bis 21 Uhr, Pfaffenstieg
11 (Gebäude Caritas) in Hil-
desheim. die Veranstaltung
ist für alle interessierten of-
fen.
Am ende der Veranstaltung
kann man sich in die Termin-
liste für ein Kennenlernge-
spräch eintragen.
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Galeria Kaufhof
in neuem Outfit

HildesHeim. in der vorigen
Woche wurde die Galeria
Kaufhof nach umfangreichen
Umbauarbeiten neu eröffnet.
Kunden und mitarbeiter ha-
ben eine monatelange lei-
denzeit hinter sich, räumte
die Geschäftsführerin des
Kaufhauses Galeria Kaufhaus,
Kerstin Papcke, während der
kleinen Feierstunde ein. sie
stellte ihren dank an all ihre
mitarbeiter und natürlich an
die treuen Kunden deshalb
auch in den mittelpunkt ihrer
kleinen Begrüßungsrede vor
den geladenen Gästen aus
Wirtschaft, Politik und Kirche.
„Alle haben viel geschuftet
und ohne Ausnahme eine ho-
he Veränderungsbereitschaft
gezeigt“, sagte sie über den
einsatz ihres Teams.
der startschuss zu der völli-
gen Umstrukturierung des
Hauses war mitte Februar

dieses Jahres gefallen, nach-
dem die hiesige Geschäfts-
führung gemeinsam mit der
Zentrale in Köln beschlossen
hatte, sich auf das Kernge-
schäft zu konzentrieren und
sich von der Unterhaltungs-
elektronik im Untergeschoss
zu verabschieden. Kurz da-
nach gingen die Arbeiten los,
die dafür sorgten, dass sorti-
mente teilweise abgedeckt
waren, sich ständig an ande-
ren Orten wieder fanden
oder vorübergehend im Fahr-
stuhl steckten, wie Papcke
den Prozess der Runderneue-
rung bildhaft beschrieb.
Pünktlich zum Neueröff-
nungstag war jedoch alles
fertig geworden. insgesamt,
so erzählte Papcke ihren Gäs-
ten, wurden 7000 Quadrat-
meter decke gestrichen, 3700
Quadratmeter Fußboden ver-
legt und Hunderte neue lam-

pen installiert, um alles ins
rechte und viel hellere licht
als vorher zu rücken. „Außer-
dem haben wir 20 neue shops
eingebaut und 25 neue mar-
ken integriert“, erklärte sie.
das heutige Kaufhaus Galeria
Kaufhof wurde 1957 unter
dem Namen merkur eröffnet.
es war der Anziehungspunkt
der innenstadt, hatte vier
etagen und verfügte über
7000 Quadratmeter Verkaufs-
fläche. die merkur-Kette
wurde von Helmut Horten
übernommen. Anfang der
70er Jahre wurde das alte
merkur-Gebäude in der Alms-
straße abgerissen, an gleicher
stelle der Neubau mit der bis
heute für das Haus so typi-
schen Fassade erstellt. seit
1998 firmiert die einstige
Horten-Filiale als Galeria
Kaufhof.

sf

25 neue marken integriert / 20 neue shops eingebaut

Geschäftsführerin Papcke im neuen Shop des spanischen Labels Desigual. Foto: Ferge-Grimm

Zwei seminare für ältere Bürger

sicherheitstraining
startet wieder

HildesHeime. die Arbeits-
gruppe „55 plus sicherheit“
im Präventionsrat Hildesheim
veranstaltet seit 2007 ein si-
cherheitstraining. es hat sich
vorrangig zum Ziel gesetzt,
das so genannte „subjektive
sicherheitsgefühl“ für die
Teilnehmer positiv zu beein-
flussen. der leiter der Pro-
jektstaffel erhard Paasch da-
zu: „Wir wollen die Teilneh-
mer in die lage versetzen,
sich in Gefahrensituationen
und –räumen richtig und si-
cher zu verhalten.“ sicher-
heitstrainer sind zwei erfah-
rene und psychologisch ge-
schulte Trainer.
Als sponsor für das Training,
das pro Teilnehmer 20 euro
kostet, sind unter anderem
seit Jahren die Hildesheimer
Wohnungsbaugesellschaften
im Boot. Und seit dem vori-
gen Jahr auch der lions-Club
Hildesheim-marienburg. der
fördert damit erstmals ein
Projekt für ältere mitbürger,

bisher waren seine finanziel-
len einsätze meist auf Kinder-
und Jugend- sowie Behinder-
tenarbeit gerichtet.
das sicherheitstraining findet
in zwei staffeln statt: die ers-
te am 27. und 28. mai, jeweils
über vier stunden, beim Ko-
operationspartner gbg in der
eckemekerstraße. die zweite
staffel folgt am 16. und 17.
september, ebenfalls über
zweimal vier stunden und
dann im mietertreff des Be-
amten-Wohungs-Vereins in
der Orleansstraße.
die Teilnehmerzahl ist jeweils
auf 15 bis 17 Personen pro
staffel begrenzt. An den
Kurstagen wird auch die von
der Arbeitsgruppe neu entwi-
ckelte Hildesheimer sicher-
heitshandtasche vorgestellt,
die landesweit große Auf-
merksamkeit erregt hat.
Anmeldungen beim Präventi-
onsrat unter 0 51 21-301 668
oder bei erhard Paasch, 0 51
21-6 62 02. sf

Althusmann in Hildesheim
HildesHeim. Amdonnerstag,
19. mai, informiert Kultusmi-
nister dr. Bernd Althusmann
auf einladung von Junger
Union und schüler Union
über „bildungspolitische He-
rausforderungen imZukunfts-
land Niedersachsen“. Beginn
der Veranstaltung ist um
17.30 Uhr im Roemer- und Pe-
lizaeus-museum.
„Wir freuen uns, dass Frau dr.
margitta Rudolph von der
Universität Hildesheim das
Grußwort halten wird“ kün-

digt JU-Vorsitzender stephan
Kaune an. Rudolph ist leiterin
des WiN (Wissenschaftliche
Weiterbildung in Netzwerken
der Universität Hildesheim).
das Kultusministerium ist die
oberste schulbehörde in Nie-
dersachsen, aber auch zustän-
dig für Tageseinrichtungen
für Kinder, für Kindertages-
pflege, für Angelegenheiten
der nicht schulischen berufli-
chen Bildung, die Vermittlung
von medienkompetenz und
lehrerausbildung
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Auflösung des letzten Rätsels
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Spielregeln:

Füllen Sie das rätselgitter nur
mit den Zahlen von 1 bis 9. Da-
bei gibt es folgendes zu beach-
ten: in jeder waagerechten
Zeile und in jeder senkrechten
Spalte darf jede Zahl nur ein-
mal vorkommen! Und auch in
jedem der neun umrahmten
3 x 3-Felder kommt jede Zahl
von 1 bis 9 nur jeweils einmal
vor.
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